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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 527 bis 530:
Deutschland wächst durch Zuwanderung, es ist und bleibt ein Einwanderungsland.

Einwanderung ist Teil unserer gesellschaftlichen und ökonomischen Stärke. Sie ist deshalb für

uns eine Gestaltungsaufgabe, der wir uns annehmen. Wir schotten uns nicht ab, schon gar nicht

in Europa.,

sondern wir fördern eine Willkommenskultur, die Zuwandernden das Ankommen

erleichtert und ihnen die gleichberechtigte Teilhabe an unserer Gesellschaft

ermöglicht.

Begründung

Die Bevölkerung Deutschlands wächst, und zwar nur durch Einwanderung.

Es geht nicht nur um die Einwanderung aus Europa, deswegen ist der Nebensatz "schon gar nicht in

Europa" beim Thema Abschottung überflüssig und vielleicht sogar irreführend.

Einwanderungsgesellschaft und Willkommenskultur gehören zusammen, deswegen sollte beides am

Beginn eines Themenblocks auch zusammen genannt werden.

Die Willkommenskultur eines Landes hat einen wichtigen Einfluss auf die Zu- und

Abwanderungsentscheidung von Menschen. Um eingewanderten Menschen das Ankommen in

Deutschland zu erleichtern sowie die gleichberechtigte Teilnahme in der Gesellschaft zu

ermöglichen (Arbeit, Wohnen, Bildung etc.), ist eine aktiv gestaltete Willkommenskultur seitens der

Behörden, der Beratungsstelle und der Arbeitgebenden wichtig. Willkommenskultur kann als

Gegenentwurf zur migrationsfeindlichen Stimmung verstanden werden und umfasst

funktionierende Ankommensstrukturen (Sprachkurse, Beratungsinfrastruktur, etc.).

Vgl. u.a. https://minor-kontor.de/willkommenskultur-als-bedingung-fuer-zuwanderung/

https://www.static.tu.berlin/fileadmin/www/40000126/Paradigmenwechsel_weiterdenken/

nups_working_paper_Nr_2.pdf
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